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dem er vorwirft er habe früher um seine Sbarbaro s L
Gunst gebettelt giebt er sogar noch schönere Titel Und
so weiter in erbaulicher Reihe die ganze römische Pnsse
durch Dann geht er der glühende Monarchist und
Konservative auf die Koryphäen der äußersten Linken
über und rechnet grimmig mit Cavallotti und Bovio ab
die er für nichts Geringeres als alberne Schwindler e
erklärt

Vom eigentlichen Privatleben seiner Gegner hat der
gesürchtete Pairphletist bis jctzt freilich so ziemlich die
Hand gelassen wenngleich er bezüglich Cavallotti s sehr
seltsame Abspiegelungen macht und den früheren Justiz
minister Tijani Nicotera s Busenfreund gar in eine
Linie mit den öffentlichen Dramen Norstrioi
stellt DaS Schönste dürfte also erst in den nächsten
Nummern des Itibsro Miüosrs kommen falls Frau
Themis den vorlauten Professor der besser daran gethan
hätte den ihm offerirten Katheder an der Universität
Siena anzunehmen und sich im Uebrtgen mäuschenstill
zu verhalte nicht schon vorher wieder am Kragen
nimmt

Ueber sein Apostolat denkt Sbarbaro der nebenbet
die Königin Margherita bei jeder Gelegenheit anschwärmt
übrigens sehr ernst und ideal Und darin haben ihm
wie er tn alle Welt hinausposaunt auch die ersten
Männer des Landes s Z kräftig sekund rt So hatte
Cavour für Sbarbaro allerdings lange vor den be
rüchtigten Skandalprozessen Worte hohen Lobes und
auch Garibaldi brachte im Jahre 1873 bei einem politi
schen Banket in Civita Becchia tn folgenden Worten einen
Trinkspruch auf den späteren Gefangenen von Sassari
aus Ich glaube dem öffentlichen Gewissen des italieni
schen Volkes Ausdruck zu geben indem ich vier Männer
für würdig der steten Dankbarkeit der Italiener erkläre
Mancini Sclopis Richard und Sbarbaro den ich mit
Stolz in unserer Mitte begrüße Später hat das
Blättlein sich freilich gewendet und heute dürste wohl
auch Garibaldi der doch Alles von einem so ideal ab
strakten Standpunkte aus beurtheilte den bissigen und
wohl auch stark aus dem geistigen Gleichgewicht gerathe
nen Professor von seinen Rockschößen abschütteln

Inzwischen ist Sbarbaro im Begriffe seine 117 im
Kerker von Sassari geschriebenen Bücher eines um das
andere herauszugeben Zuerst erscheint Die Lebensweis
heit die der weise Professor bekanntlich in so reichem
Maße besessen dann Meine Gefängnißzeit Das Jahr
hundert der Arbeiter Frankreich und Italien Rug
gero Bonghi Der Geist Leo s XIII Katholizismus
und Demokratie u m a Der verschrobene Krakehlec
Sbarbaro ist wüthender Gegner der Tripelallianz und
paßt vortrefflich in den Rahmen jener nicht minder ver
schrobenen Partei die in der Politik sich tn dem unlängst
verstorbenen Senator Jacini personifizirt hatte Ueber
die ferneren Abenteuer des Professors denn diele wer
den kaum lange auf sich warten lassen tn einem näch
sten Brief
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Am Tische des Bundesraths von Berlepsch u A
Das Haus letzt die Berathung der VewerbeordnungsnoveCe

Arbeiterschutz fortZ 134 a bestimmt Bor Erlaß der Arbeitsordnung oder
eines Nachtrages zu derselben ist den in der Fabrik oder in den
betreffenden Abtheilungen des Betriebes belchältigten großxähs
rigen Arbeitern Gelegenheit zu geben sich über den Inhalt
derselben zu äußern Für Fabriken für welche ein ständiger
Arbeiterauslchuß besteht wird dieser Vorschrift durch Anhö
rung des Ausschusses über den Inhalt der Arbeitsordnung
genügt

Abg Auer Soz beantragt den Schlußsatz z streichen
Abg Dreesbach Soz rechtfertig dieien Antrag Mit

den Bestimmungen des s 34 i würde den Arbeitern nur ein
scheinbares Recht gegeben denn die Arbeitsausschüsse wie sie
hier vorgeschlagen seien verdienten das Vertrauen der Arbeiter
nicht da sie nicht geeignet seien das Interesse der Arbeiter M
vertreten Selbst wenn die Arbeiterauslchusse das wären so
sei doch keine Gewähr dafür gegeben daß die begründeten Be
schwerden der Arbeiter auch Gehör finden würden Da die
Arbeiterausschüsse nur angehört werden sollen so bleibe der
Wille des Fsbrikherrn immer der allein maßgebende denn die
Arbeiterausschüsse hätten an den Inhalt der Arbeitsordnungen
absolut keinen Einfluß Welche Bedeutung aber die Fabrik
ordnungen hätten das habe man geliern aus den Ausführungen
des Abg v Stumm vernommen Die Fabrikordnungen ir e
keine Vereinbarung zwischen den Arbeitgebern sondern nur
von den Letzteren einseitig erlassene Palizewerordnungen und
die er Zustand werde durch die Vorschriften dieses Gesetzes nicht
beseitigt Wolle man ein Arbnterschutzgeietz so müssen die
Interessen der Arbeiter doch einigermaßen geregelt werden
Das geschehe aber durch die Vorlage nicht es heiße auch hier
der Arbeiter müsse sich ducken Man solle doch einfach erklären
die Arbeiter Härten sich einfach den Anordnungen des Fabrik
herrn zu fügeWolle man dies aber nicht wolle man den
Arbeitern etn wirkliches Recht geben darn möge man den
Antrag Auer annehmenAbg Oechelhäuler ntl erklärt daß er au dem Boden
der Commissionsvorschläge stehe die einen vermittelnden Stand
punkt einnehmen Glücklicher Weise ständen die Sozialdemo
lraien mit ihren Ansichten über die Rechte der Arbeitgeber
allein Werden die Wünsche der Arbeiter von den Arbeitgebern
berücksichtigt so werde das Verhältniß der Arbeiter zu ihnen
ein gutes werden und man könne nicht behaupten daß hier
nur von einem Scheinrecht der Arbeiter die Rede sei Die
Mehrzahl der Arbeitgeber sei human die Folgen die der Vor
redner geschildert habe würden nur eintreten wenn ein Arbeit
geber in rücksichtsloser Weife vorgehe und er habe die Conse
quenzen seines Vorgehens dann selbst zu tragen Die Herstel
lung eines guten Verhältnisses mit ihren Arbeitern liege im
Jnieresse der Arbeitgeber seldU Das Mißtrauen mit welchem
die Arbeiter Dank den Bemühungen der Sozialdemokratin dem
Vorgehen der Arbeitgeber stets entgegentreten werde lehr bald
überwunden werden und je älter die Arbeiter seien desto seiter
werde der Zusammenschluß zwischen ihnen und den Arbeitgebern
werden Im Gegensatz zu der Ansicht der Sozialdemokratin
sei er der Ansicht daß die Interessen der Arbeiter durch die
Arbeiterausschüsse in ausreichendem Maße vtrtreten werden
Er sei ein Freund dec Arbeiterauslchüsse auch wenn dieselben
zum großen Theil aus Sozialdemokraten zusammengesetzt seien
Wenn der gute Wille b i den Arbeitern vorhanden sei so habe
es gar keine Schwierigkeit sich auch bei entgegenstehenden po
litischen Anschauungen über gemeinsame Interessen und über
Fragen des gemeinsamen Wohles zu verständigen Wenn die
Arbeiterausschüsse eine dauernde Institution sein sollen dann
müßten ihnen auch ganz bestimmte Befugnisse übertragen wer
de z die Mitwirkung an allen Wohlsahrtseinrichtungen

MilKM zu Nr 8A

Pietrs Sbarbaro
Rom 11 April

Die Mönch Neuesten Nachrichten erhalten von
ihrem römischen Korrespondenten folgenden Brief Pietro
Sbarbaro der frühere Professor der Rechte an den Hoch
schulen von Pisa Modena Macerata Napoli und Par
ma der Exdeputirte von Pavia der größte und
wissenschastlichst gebildete Kcakehler des modernen Ita
liens steht wieder einmal im Vordergrunde des öffent
lichen Interesses Pietro Sbarbaro der wenn ihm das
Glück und die Wähler von Pavia hold sind von morgen
ab wieder das cmorsvols des Depurirten seinem vtel
berusenen Namen versetzen kann Pietro Sbarbaro
hat weder die ihm s Z zudiktirten acht Jahren Gefäng
niß noch die Prügel die er auf offenem Korso von dem
Sohne des Professors Baccilli erhielt mehr im Gedächt
niß mit dem ersten Tage der neu gewonnenen Freiheit
Hit für ihn auch wieder die Zelt seiner Mission oder
wie er sich salbungsvoll ausdrückt seines Apostslats
begonnen Hat er früher in der svvs ä oro und in
den Mrods eimäme das Privatleben des politischen
TZlt Iits Roms zergliedert so soll dies jetzt in den
Iiidero RMesre ein abscheulicher Titel für das
momentan gelesenste Blatt Italiens in neuer ver
mehrter und qualitativ verschärfter Form geschehen

Natürlich hat sich auch gleich ein skrupelloser Verleger
gesunden der sich dem Apostel der Moral oder besser
gesagt des höchsipotenzirten Skandals zur Verfügung
stellt Und zwar ist dies derselbe Mann der sowohl die
italienische Schund als es klingt ganz unvereinbar aber
ist doch so die gesunde Volksliieratur monopolisirt hat
Perino der universelle Perino der in seinem kolossalen
Berlagshaus sowohl die Klassiker nachdruckt als das
Leben Garibaldi s die Werke der patriotischen Dichter
und Schriftsteller die Predigten des Paters Agostino
von Montefeltre und dte obscönsten Machwerke der Itali
enischen Pornographen tllustrirt herausgiebt Derselbe
Perino also der Mann veröffentlicht außerdem noch
ein Dutzend von Modeblättern Kinder Zeitungen und
das angeblich sozialistisch greulich illustrirte Skandal
blatt Moments derselbe Stolz der zeitgenössischen
Tageslitsratur Italiens der den Ruf eines buchhändle
rischen Barnums reichlich verdienen würde giebt jetzt das

Msro Läiücars Pietro Sbarbaro s heraus
Uebrigens hat Sbarbaro der sich für einen be

geisterten Freund des neuen Kabinets auszieht der
Schlaukopf schon tn seiner ersten Nummer das
Herumgebalge mit seinen Widersachern aufgenommen Ja
er hat sogar den Muth wahrscheinlich aus Reklame
sucht wenn n cht die bewußte lose Schraube die Schuld
daran trägt er hat den tollen Muth ohne Weiteres
mit den Leitern der anqesehendsteu haupstädtischen Preste
persönlich anzubinden Den Director der weitverbreiteten
Tribuna Luzzatto und den des vielgelesenen satirischen

Blattes Don Chiscwtte Lodi nennt er Vierfüßler
u dergl und dem Director des Hosblattes Fansulla

Irene
Roman von Hedwig Erlin

Nachdruck verboten
Und Asta verstand von Geschäftsangelegenheiten ebenso

wenig wie sie selbst Da blieb wieder nur der Gelehrte
Berning übrig Ja er konnte ihr schon rathen Aber
offen gestanden sie bat ihn nicht gern um etwas er
lächelte oft so eigen fast überlegen und das verletzte sie
Doch heute mußte es sein Wenn sie nur wüßte wo sie
ihn sprechen könnte Das Mädchen mochte sie nicht gern
hinauf schicken

Irene sah nach der Uhr Vor zwei Stunden konnten
die Verwandten nicht zurückkehren also kurz entschlossen
sie wollte Berning selbst aussuchen und zwar gleich jetzt
das erregte am wenigsten unnöthiges Aufsehen

Sie öffnete also die Thür nahm den Brief des Ver
walters an sich und begab sich vorsichtig und leise die
Treppe hinaus in das zweite Stockwerk Noch nie war
sie da oben gewesen Das Haus ist eigentlich recht merk
würdig gebaut dachte sie über die langen dunklen Gänge
staunend die nur matt durch eine Gasflamme erhellt und
mit vielen kleinen Tapetenthüren versehen waren Der
Aufenthalt im oberen Stockwerk der Villa war fast un
heimlich auch Irene fühlte eine gewisse Aengstlichkeit in
sich und schon bereute sie beinahe hinaus gegangen zu
sein Suchend tappte sie vorwärts wo waren nur
Bernings Z mmsr Fast am Ende des mittleren Ganges
gewahrte sie eine breite mit einem Messinggriff versehene
Thür wahrscheinlich führte die hin wo sie wünschte
Ais sie dieselbe erreicht blieb sie zagend davor stehen
Was würde nur Berning von ihr denken war er über
haupt zu Hause Horchend lehnte sie den Kopf gegen
die Thür sich mit dem rechten Arm fest auf dte Seiten

wand legend
Doch kaum hatte ihr Arm die Tapete berührt als

eine kleine Thür aufsprang die vorher nicht zu bemerken
war Wahrscheinlich mußte Irene mit dem Arm irgend
einen geheimen Knopf berührt haben der den Eingang
öffnete

Zwischen Neugierd und Furcht schwankend wagte sie
Loch endlich hinein zu blicken Ehe sie sich an die im
Raume vorherrschende Dunkelheit gewöhnt hatte nahm
sie nichts weiter wahr als einen kleinen Gang Nach
und nach bemerkte sie am Ende dessen eine aus wenigen
Stufen bestehende Treppe die nur angelegt und mit dicken
Hweren Teppichen bedeckt war aus denen aber der Staub

mehrerer Jahre zu liegen schien Es war sicher die Be
wohner des Hauses wußten nichts von der Existenz dieses
geheimen Raumes Vorsichtig spähend stieg Irene die
wenigen Stufen hinauf als sie plötzlich vor einer kostbar
geschnitzten und ausgestatteten Thür stand Sollte sie
öffnen Sie wollte es versuchen Kräftig drückte sie aus
die einen Pferdekopf darstellende Klinke aber sie gab
nicht nach die Thür war anscheinend verschlossen

Auf einmal war es Irene als höre sie ein Geräusch
Wo kam es her oder hatte sie sich nur getäuscht Ihr
wurde unheimlich zu Muthe und eilig flog sie die
Stufen wieder hinunter die Tapetenthür fest hinter sich
zuschlagend Dann öffnete sie beherzt die schwere Holz
thür die wie sie glaubte in Bernings Wohnung sührte
Ein einfach ausgestattetes zweifenstriges Zimmer bot sich
ihren Blicken dar aber Berning war nicht darin Ein
aus früheren Zeiten stammender Schreibtisch davor ein
großer lederner Lehnstuhl ein Sopha Tisch und zwei
Stühle bildeten die ganze Ausstattung Drei Regale
von oben bi unten mit Büchern angefüllt Nachahmungen
und Originale der Bildhauerkunst herrliche Gemälde aus
alten Zeiten stammende Vasen und halbzerbrochene Säulen
Landkarten Globus c zeugten von dem Kunstsinn Ber
nings Bewundernd stand Irene vor einem herrlichen
Gemälde still nie hatte sie im Leben etwas schöneres ge
sehen Ein fast andächtiges Gesühl überkam sie hier
inmitten der großartigen Erzeugnisse der Künste und
Wissenschaften sie kam sich so klein so gering hier vor
Ja in diesen Räumen wo der Frieden und die Kunst herschten
mußte er sich erhaben über die Außenwelt fühlen konnte
man glücklich sein Jetzt öffnete sich plötzlich die Seiteuthür
Berning im einfachen Hausrock die Feder noch m der
Hand haltend trat ein um zu sehen wer in sein Heilig
thum gedrungen Sein Erstaunen als er Irene von
Halden erblickte seine Kunstwerke bewundernd war kaum
zu beschreiben Und sie erröthete tief indem sie schliche
lern und verlegen für ihre Störung um Verzeihung bat
aber sie habe eine große Bitte

Er bot ihr mit ruhigem Ernste einen Sessel an indem
er ebenfalls Platz nahm und sie beruhigte daß er thr
sagte sie habe ihn durchaus nicht gestört und wenn sie
ihm ihr Vertrauen schenke so oft es auch sei werde er
sich dadurch uur geehrt fühlen Ein Blick dankte ihm sür
seine Worte Vor Bernings herzlichem einfachem Wesen
ihre Schüchternheit ablegend reichte ihm Irene endlich den
Brief des Verwalters und trug zagend ihr Anliegen be
treffs der Verwendung ihres kleinen Kapitals vor

Mühen sehnend die Antwort heischend hingen ihre schö
ncn Äugen an seinen Lippen Er bedeckte mit der Hand
seine Stirn und eine leichte Röthe überflog sein männ
lich schönes Antlitz Könnte er ihr doch sagen wie un
endlich gnn er ihr helfen würde wie er tn langen Nächten
wachend gelegen hatte für ihr Wohl nachdenkend und wa
rum das alles Aus Mitleid mit dem jungen schönen
Geschöpf das in seiner gedrückten Stellung litt w l es
das einzige Wesen war das um seinen Schutz gefleht
das seinen Rath nöthig hatte das ihm sein Vertrauen
schenkte ihn den Sonderling den mißmuthigen Gelehrten
um Hülfe bat nun Irene von Halden sollte sich auch
nicht getäuscht sehen wenn es nöglich wäre ihre Bitte
zu erfüllen sicher wollte er Alles daransetzen ihr wie
der ihre Heimathsstätte zu geben Nachdem er aber er
fahren wie wenig nur Irenens Vermögen betrug schüt
telte er gedankenvoll den Kopf und sagte endlich nach
einer kleinen Pause der Ueberlegung Das ist nicht be
deutend mein Fräulein es thut mir unendlich leid es
Ihnen sagen zu müssen aber die Summe ist zu gering
Bedenken Sie 20 000 Mark zu 200 000 Mark welcher
Abstand Man kann wirklich damit nichts anfangen
unsere Bemühungen wären vergebliche

Irene war bei Bernings Worten ersichtlich bleich ge
worden dann nahmen ihre Züge den Ausdruck matter
Resignation an und sich erhebend kam es aepreßt über
ihre Lippen So ist wirklich für mich nichts mehr zu
retten

Insofern Sie mit Ihrem Vermögen auf einen Antheil
am Schlosse nicht mehr rcflektiren können nein mein

Fräulein
Wie ihr plötzlich seine Stimme hart vorkam nein er

konnte es nicht gut mit ihr meinen sonst wäre er wenig
stens mehr auf thre Bitte eingegangen hätte wenigstens
den Versuch gemacht ihr zu helfen O wie verlassen
fühlte sie sich in diesem Äugenblick Berning sah ihre
Niedergeschlagenheit und auf sie zutretend ihre feine
Hand in die seine nehmend sagte er mit sanfter Stimme

Seien Sie getrost Fräulein Irene glauben Sie mir
es wird noch Alles gut werden nur nicht gleich ss
muthlos nicht das Köpfchen hängen lassen wie ein kranker

Vogel
Fortsetzung folgt



dadurch würden sie das beste Kampfmittel gegen die Sozial
Z eMvlratie und daß sei ihre große Bedeutung gegenüber den
Gewerkvereinen

Abg vr Hirsch dkr nimmt die Gewerkvereine dem Vor
redner gegenüber in Schutz Dieselben hätten in Deutschland
eine große Bedeutung Er verstehe nicht wie ein Gönner der
Industrie die Gewerivereine in Gegensatz zu derselben bringen
und sie in Gegensatz stellen könne zu den Arbeiteraus
schüssen

Abg Möllcr nat lib bezeichnet sich als Gegner der Ar
beitsausschüsse erklärt sich indessen für die Beschlüsse der
Commission indem er darauf verzichtet einen Antrag auf
Streichung des Paragraphen zu stellen da derselbe doch nicht
angenommen werden würde und er seine Ansicht bereits aus
führlich in der Commission dargelegt habe

Abg Dreesbach soz dem betont nochmals daß seine
Parteigenossen die Entscheidung über die Fabrikördnungen
schließlich den Fabrikinspektoren übertragen wollten deren Ent
scheidung die Majorität des Hauses doch mit Ruhe entgegen
sehen könne Von den Humanitären Bestrebungen der Arbeiter
merke man sehr wenig die Wohlfahrtseinrichtungen feien
meistens nur Strafanstalten und gegen jede Arbeiterorganisation
gerichtet

Der Paragraph wird unter Ablehnung des Antrages Auer
unverändert angenommen

ß 134 lautet nach den Commissionsbeschlüssen Die Ar
beitsordnung sowie jeder Nachtrag zu derselben ist binnen drei
Tagen nach dem Erlaß in zweiAusferttgnngen unter Beifügung
der Versicherung daß der Vorschrift des s 134 ck genügt ist
der unteren Verwaltungsbehörde einzureichen Die Arbeits
ordnung ist an geeigneter allen betheiligten Arbeitern zu
gänglicher Stelle auszuhängen Der Ausbang muß stets in
lesbarem Zustande erhalten werden Die Arbeitsordnung ist
jedem Arbeiter bei feinem Eintritt in die Beschäftigung zu be
händigen

Ein Amendement Auer Soz, will dem ersten Satz dieses
Paragraphen eine andere Fassung geben nach welcher die
Arbeitsordnung sowie jeder Nachtrag zu derselben mit den
seitens der Arbeiter geäußerten Bedenken den Aufsichtsbeamten
Fabrikinspektoren zur Genehmigung vorgelegt werden soll

Gegen die Entscheidung dieser Beamten soll die Beschwerde an
die höhere Verwaltungsbehörde zulässig sein

Wg Lr Schädler Centr, beantragt indem erstenSatze
nach den Worten Die Arbeitsordnung sowie jeder Nachtrag
zu derselben ist, einzuhalten unter Mittheilung der seitens
der Arbeiter geäußerten Bedenken Der Antragsteller erklärt
sich gegen den Antrag Auer well der Fabrikinsvektor gleich
nach derEinreichung unmöglich Zeit haben werde jede einzelne
Fabrikordnung zu prüfen

Abg Wöllmer sreis beantragt die Einfügung der Worte
daß und in welcher Weise die Arbeiter gehört sind Der

Antrag Dr Schädler sei nicht erschöpfend genug
Abg Dr Hart mann cons empfiehlt die Annahme des

Antrages Wöllmer und Ablehnung der Anträge Dr Schädler
und Auer Was den socialdemokratischen Antrag anlange so
verweise er darauf daß die Socialdemokraten keine Gelegenheit
vorübergehen lassen den Kabrikinspektoren gegenüber das Miß
trauen der Arbeiter auszudrücken Unter solchen Umständen
sei es doch unerklärlich wie man diesen Beamten noch neue
Ausgaben zuweisen wolle

Abg Dreesbach Soz erwidert daß ihm der Fabrik
inspektor zur Entscheidung über die Fabrikordnung immer noch
lieber se als die untere Verwaltungsbehörde die nichts von
der Sache verstehe und meistens unter dem Einfluß der Ar
beitgeber stände Nur der Fabrikinspektor könne die Interessen
des Unternehmers und des Arbeiters in richtiger Weise ab
wägen Der Antrag WöTmer sei ein rein formeller er empfehle
dagegen eventuell die Annahme des Antrages Dr Schädler
der sich dem Antrage Auer am meisten nähere

Geh Rath Wilhelmi bittet den Vorredner dafür zu sorgen
daß auch die Arbeiter den Fabrikinspektoren das Vertrauen
entgegenbringen das er soeben geäußert uud bezeichnet als
dann den Antrag Auer für unannehmbar Man dürre den
Wirkungskreis der Fabrikinspektoren nicht in solcher Weise aus
dehnen

Abg Dr Böttcher nailib spricht sich ebenfalls für den
Antrag Wöllmer aus

Abg Dreesbach Soc erwidert demRegieruugskommissar
daß die sozialdemokratischen Abgeordneten jedes Eintreten der
Fabrikinspektoren für die Arbeiter zur Kenntniß derselben ge
bracht hätten Wenn die Fabrikinspektoren wie die von
Hannover und Dresden das Vertrauen der Arbeiter nicht be
säßen ss trügen dieselben selbst die Schuld daran In der
Schweiz müsse die Fabrikordnung von den Fabrikinspektoren
genehmigt werden und eine Revision derselben könne jederzeit
durch die Cantonsregierungen angeordnet werden

Bei der Abstimmung wird der Antrag Auer abgelehnt Die
Abstimmung über den Antrag Dr Schädler ist zweifelhaft
Die Zählung ergiebt 110 Stimmen für und 76 Stimmen gegen
den Antrag der Reichstag ist somit nicht beschlußfähig

In Folge dessen schließt Präsident v Levetzow die Sitzung
um 2V4 Uhr und beraumt die nächste Sitzung auf Nachmittags
2 /4 Uhr an

100 Sitzung vom 15 April 3 Uhr
Am Tische des Bundesraths v Bötticher v Ber

levsch u A
Die Berathung der Gewerbeordnungsnovelle Arbeiterschutz

wird fortgesetzt und zwar mit der Abstimmung über das zu
s 134s gestellte Amendement des Abg Dr Schädler Ctr
wonach die Arbeitsordnung der unteren Verwaltungsbehörde
unter Mittheilung der seitens der Arbeiter geäußerten Be

denken eingereicht werden soll
Der Antrag wird angenommen ebenso der Antrag Wöllmer

freis wonach auch erklärt werden muß daß und in welcher
Weise die Arbeiter über die Arbeitsordnung gehört worden sind

Mit diesen beiden Aenderungen wird s 134s alsdann ange
nommen

s 134k wird ohne Diskussion angenommen
Zu s 134Z wonach Arbeitsordnungen welche vor dem In

krafttreten des Gesetzes erlassen sind der unterenMerwaltungs
behörde einzureichen sind erklärt

Abg Molkenbuhr Soz daß seiner Ansicht nach diese
Bestimmung gar nicht zur Anwendung kommen werde Man
sollte aus den Arbeitsordnungen namentlich die Bestimmungen
ausmerzen nach denen der Arbeiter dem Arbeitgeber nicht nur
seine Arbeitskraft überlassen sondern auch eine bestimmte Ge
sinnung haben soll Man sollte deshalb alle Arbeitsordnungen
gleichmäßig behandeln

s 134ß wird angenommen
Z 134K handelt von der Organisation der Arbeiterausschüsse

Als solche sollen gelten 1 die Vorstände der Betriebs Fabrik
Krankenkassen oder anderer für die Arbeiter der Fabrik be
stehenden Kasseneinrichtungen 2 die Knappschaftsältesten von
Kuappschaftsvereinen 3 die bereits vor Erlaß dieses Gesetzes
errichteten Arbeiterausschüsse 4 solche Vertretungen deren
Mitglieder in ihrer Mehrzahl von den volljährigen Arbeitern
der Fabrik aus ihrer Mitte in geheimer Wahl gewählt weiden

Abg Schmidt Elberfeld frs beantragt in Nr 3 anstatt
die bereits vor Erlaß dieses Gesetzes zu setzen die bereits

vor 1 Januar 1891
Abgg Dr Gutfleisch frs Haehnle Volksp und Gen

beantragen zu Nr 1 als Arbeitsausschüsse nur zuzulassen die
Borstände von Beiriebs Krankenkassen ic wenn sie durch ge

wählte Vertreter der den Betriebs c Cassen nicht angehön
gin Arbeiter ergänzt werden

Abg Schmidt Elberfeld dfrs rechtfertigt sowohl seinen
wie den Antrag Gutfleilch

Ein Antrag Auer Soz beantragt den ganzen s 134 zu
streichen

Abg Beb el Soz wendet sich gegen die Ausführungen des
Abg Oechelhäuser welcher geäußert habe daß die Arbeiter
ausschüsse aus Sozialdemokraten zusammengesetzt seien dieselben
aber dennoch als ein Mittel zur Bekämpfung der Sozialdemo
kratie bezeichnet habe Dies sei ein unlösbarer Widerspruch
DieArbeiterausschüsse seien nur zum Schein eine konstitutionelle
Einrichtung sie sollten nur dem Fabrikfeudalismus dienen
In der heutigen Gesellschaft sei ein Einvernehmen zwischen
Arbeitgebern und Arbeiter nur durch die Arbeitskammern her
beizusühren da diese weit freier und felbstständiger seien als
die Arbeiterausschüsse Da seine Partei prinzipieller Gegner
der Arbeiterausschüsse sei so hätte sie keine Anträge bezüglich
der Organisation derselben gestellt und würde gegen den
Paragraph stimmen

Abg Dr Hirsch freis ist der Ansicht daß die Sozial
demokraten alle Ursache hätten für den Paragraphen zu
stimmen Alle Institutionen die segensreich wirkten hätten
keine Anfänge gehabt er erinnere nur an die Innungen Er
erblicke in den Arbeiterausschüssen einen Schritt zum Bessern
begrüße die Einrichtung derselben ohne überwiegende Er
wartungen daran zu knüpfen Redner empfiehlt die freisinnigen
Anträge

Geh Rath Loh mann tritt dem Antrage Gutfleisch und
Genossen entgegen weil derselbe unklar sei und nicht als eine
Verbesserung der Z 134 angesehen werden könne Hätten die
Antragsteller mit diesem Antrage die Absicht die Interessen
der freien Hilsskassen zu vertreten so würden sie damit gerade
das Gegentheil erreichen

Abg Dr Böttcher nat lib widerlegt die Ausführungen
des Abg Bebel über die Arbeitcrausschüsse indem er behauptet
daß gerade durch sie doch schließlich eine Versöhnung der
Interessen herbeigeführt und dadurch die Sozialdemokratie be
kämpft werden würde Die ganze Sozialgesetzgebung habe
nur den Zweck die Widerstandskraft der Arbeiter zu stärken
gegen die Agitation der Sozialdemokratie Obligatorisch könne
man die Arbeiterausschüsse nicht machen weil man die Arbeiter
nicht zwingen könne dieselben zu wählen Wenn der Abg
Schmidt auf seinen Antrag so großen Werth lege werde er
für denselben stimmen

Schließlich wird s 134k mit dem Amendement Schmidt
Elberfeld angenommen und d,e Fortsetzung der Berathung auf
Donnerstag vertagt

PTSichische Lrmdtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 15 April
Zweite Lesung der Landgemeindeordnung Abschnitt über die

Verwaltung der Landgemeinden Bei s 37 Amtsdauer der
Gemeindevorsteher wird der Zusatz der Kommission über die
besoldeten Gemeindevorsteher gestrichen Die ss 74 80 werden
unverändert angenommen 81 Akklamationswahl wird auf
Antrag v Huene gestrichen

Der Abschnitt Verwaltung der Landgemeinden wird bis
s 89 nach der Kommissionsfassung angenommen Zu s 83
wird der Antrag Heydebrand angenommen daß vor der
Bestätigung des Gemeindevorstehers durch den Landrath auch
der Amtsvorsteher gehört werden müsse

Hierauf werden die ss 90 126 Sammelgemetnden im
wesentlichen m der Kommissionssassung angenommen nur
s 107 nach Antrag des Abg Neubarth dahin abgeändert
daß nur die Sitzung der Gemeindevertretung nicht der Ge
meindeversammlung öffentlich ist

Morgen Fortsetzung

AM yzck D
Halle 16 April

Städtische Commissionen
Bsm CommWo

Sitzung am Freitag den 17 April cr Nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Loh ausen

Tagesordnung
1 Genehmigung eines Stundungsvertrages mit dem Zimmer

meister Werther betr Ausbaukosten kür die Hagenstraße
2 Reparaturen an den Gebäuden des Stadtgutes Böllberger

weg Nr 39
3 Anschläge für die im Kämmerei Etat pro 1891/92 Tit Xk

xos 2 und 16 vorgesehenen Pflasterungen und Trottoirisi
rungen

4 Entwurf des Vertrages mit der Universität betr Ausbau
des Muhlrains

5 Verwerthung des alten Abortgebäudes auf dem Gymnasial
grundstuck

6 Kostenanschlag zur Dachreparatur an den Vredigerhäusern
von St Moritz

5 Der konservativ Verew für Hake und deu
Saalkreis hielt gestern Abend im Paradies eine Wander
versammlung für den 1 Bezirk ab in welcher Herr Dr
Graf v Görz einen Vortrag hielt über die Ausbeutung
der Arbeiter durch das moderne Jndustrieritterthum
Derselbe führte aus wie die Arbeiter in gemeinschädlicher
Weise ausgenützt und betrogen würden 1 durch die
Abschlagszahlungsgeschäfte die eigentlich den
Namen Abschlachtungsgeschäfte verdienten 2 durch das
Hausirerwesen der Kolporteure die vielfach
notorisch Schwindel treiben mit Bildern und Schmutz
literatur welche das geistige Leben der Arbeiterfamilien
vergiften 3 durch die Schleuderausverkäufe und
Wander Auktionen gegen welche besonders Hannover
Front gemacht 4 durch unreelle Anpreisung der
Waaren in den Schaufenstern 5 durch Konkurs
massenausverkäufe die durch neuen Zuzug von Schund
waaren lange Zeit fortgesetzt werden In der dem Vor
trag folgenden Debatte empfahl Herr Ober Neg Rath
Sack die Einrichtung und Benutzung guter Volksbibliotheken
Zum Gegenstand weiterer Erörterungen machte Herr
Ober Reg Rath Sack das Vorgehen der deutschen Reichs
partei zur Gründung einer großen Ordnungspartei zu
welcher sich alle Parteien zur Bekämpfung der Sozial
demokraten vereinigen sollen Da aber der Konservative
Verein für sich schon dieses Zeil stets verfolgte konnte
sich Redner für die Vereinigung nicht erwärmen In
der Diskussion pflichteten die Anwesenden Herrn Ober
Reg Rath Sack einstimmig bei

t2 Tangerma Jubiläum Der gestern Morgen
in der Aula der Knaben Bürgerschule der Francke schen
Stiftungen stattgehabten Feier schloß sich gestern Abend
im großen Saale des Prinz Carl der von ehemaliger
Schülern des Jubilars veranstaltete Festkommers an
Aus allen Kreisen der Bürgerschaft waren die Teilnehmer
erschiene frühere Zöglinge Freunde und Verehrer des
Herrn Tangermann um ihm an seinem bedeutungsvolle
Ehrentage der so Wenigen nur zu Theil wird gemein
sam zu huldigen und eine Ovation darzubringen die
Jeder der Betheiligten nie vergessen wird die aber dem
Gefeierten bezeugen mußte wie warm in welcher Liebe
und Verehrung ihm die Herzen unserer Bürgerschaft ent
gegenschlagen war er es doch der in so vielen Hunderten
ja Tausenden von Söhnen unserer Stadt den Grund
stein legte zu einem Leben sich selbst zum Vortheil den
Ihren zur Freude und der Allgemeinheit zum Nutzen
Aber sie Alle fast haben sich auch dessen erinnert und
vom Osten Westen Süden Norden des deutschen Bater
landes sind die zahlreichen Glückwünsche eingelaufen Die
Teilnehmer am Commers der durch eine Fest Ouvertüre
von Latann eröffnet wurde füllten den großen Saak
vollständig der mit Fahnen reich geschmückt war im
Hintergrunde die Büste unseres Kaisers umgeben von
frischem Grün An der mit Guirlanden bekränzten
Ehrentafel hatte der Jubilar und seine Gemahlin Fa
milienangehörige desselben die Direktoren und Inspektoren
der Francke schen Stiftungen sowie die Mitglieder des
Festkomitee s Platz genommen Der gemischte Chor des
Lehrergesangvereins sang zunächst den 100 Psalm
Jauchzet dem Herrn alle Welt Dann folgte der von

Frl Oehlen gesprochene von einem ehemaligen Schüler
des Jubilars Herrn Prof Kleemann Hildburghausen
verfaß e Prolog der nur das wiedergab was die Brust
eines Jeden erfüllte Heil Dank und SegenswunsG
Herrn Tangermann Der Prolog lautere

Dem Manne Heil der seises Lebens Ziele
In langer Johre Reihe voll erreicht
Dem in des Lebens treibendem Gewühle
Das Schicksal nie den festen Sinn gebeugt
Dem Manne Heil der in der Arbeit Treue
Zu treuer Arbeit Jugend hat geführt
Dem Mann in dem sich Tag um Tag aus s Neue
Die unzerbroch ne Jugendkraft gerührt
Dem Manne Heil der m der Knaben Denken
Des Guten Keim ohn Unterlaß gepflegt
Und alles Streben wußte treu zu lenken
Was sich nach Schönem in der Brust geregt
Dem Manne Dank der ernst und ohne Wanken
Der Jugend Thun gerichtet und gestählt
Und der mit fester Hand in seine Schranken
Den Willen wies der mit der That gefehlt
Dem Manne Segen dessen reiches Wirken
Wohl drei Geschlechtern legenspendend war
Des Dauer in der Stiftungen Bezirken
Lebendig wie kein and res war fürwahr
Dem Manne Segen auch in ferner Jahren
In denen er genießt der Arbeit Fleiß
Mög sich an ihm des Dichters Wort erwahren
Der Zukunft Segen ist der Mühe Preis

Herr Overlehrer Dr Fr ick ergriff alsdann das Wort
um zuerst nach alter deutscher Sitte den begeistert aufge
nommenen Katsertoast zu sprechen Herr Klempnermeister
Grecke der Leiter dcs Kommerzes hlelt die Festrede irr
kurzen aber warmen und zu Herzen gehenden Worten ge
dachte er der Verdienste des Jubilars Nicht genug
können wir ihn rühmen und sein Wirken bei uns bewun
dern was wir erreicht das danken wir ihm und darum
Dank ihm tausend Dank Das Hoch m das die Worte
ausklangen durchbrauste donnernd den Saal Es folgten
nun gemeinsam gesungene Lieder Ansprachen von Herrn
Dr Schmeil als Vertreter der Lehrerschaft Herrn Fr
Berghaus dem Vorsitzenden der Halle schen Liedertafel
der Herr Tangermann seit nunmehr 49 Jahren ange
hört von Herrn Lehrer Wiese Herrn Dr Fries und
vielen Anderen Die Halle sche Liedertafel sowie der Ge
mischte Chor des Lehrergesangvereins brachte mehrere Ge
sangsvmträge zu Gehör von denen wir nur Das treue
deutsche Herz von Julius Otto des ersteren Das
erste Lied Gedicht von Blüthgen Composition von F
Gustav Jansen des letzteren hervorheben Mit vor
Riibrung bewegter Stimme dankte der Jubilar Allen die
Theil hatten an den Ehrenbezeugungen unv d e sein Herz
bewegten Wieder folgten dann Gssangsvorträge Mu
sikstücke der Hentschel schen Kapelle und ferner gelangte
ein kleines einaktiges Lustspiel zur Aufführung Der neue
Tag war längst angebrochen als der Commers sein Ende
erreichte

5 Zur Maifeier der Sozialdsmvkratie In der
auf gestern Abend nach dem Holjäger einberufenen öffent
lichen Volksversammlung zur Vorbereitung der Matteier
die zahlreich besucht war erklärte der Referent Herr
Tischlermeister Glothe das aufgestellte Programm für
sehr abänderungsbedürstig da dasselbe gegen die Volks
stimme sei Die Maifeier welche im vongen Jahre einen
kläglichen Verlauf genommen solle sich dieses Jahr zu
einer allgemeinen Kundgebung sozusagen einer Heerichan
gestalten die den gegnerischen Parteien den städtischen
Behörden und der Regierung einen gewissen Respekt ab
nöthigen soll Sie soll gleichzeitig die erste Vorbereitung
zur nächsten Reichstagswahl sein und 5 ei dieser dann die
sogen Ordnungspartei über den Haufen gerannt werden
In der sich anschließenden Besprechung bei welcher sich
nicht mehr denn 25 Redner das Wort erbaten legten die
von den Gewerkschaften zu Vertrauensmännern gewählten
Genossen Protest ein gegen das abfällige Urtheil des
Referenten über die Maibeschlüsse Das Gesammtresul
tat der mit viel Geschrei und wenig Wolle geführten
länger wie 3 Stunden währenden Verhandlungen die
lediglich in Mißtrauensbezeugungen und persönlichen
Anfeindungen gegeneinander gpselten war die An
nahme einer Resolution daß sich sämmtliche an der
Maifeier sich betheiligenden Genossen dabei voll und ganz



di den Dienst der Partei zu stellen haben ferner der
Antrag daß die Partei die Verabfolgung von Speisen
lind Getränken selbst in die Hand nehmen soll Die offenen
Gelchäitsläden der selbstständigen Genossen sollen ge
schlossen bleiben Mit einem Hoch auf die Sozialdemokratie
ging die polizeilich überwachte Versammlung auseinander
ohne ein bestimmtes Programm festgesetzt zu haben was
voraussichtlich einer anderen Versammlung vorbehalten ist

Stadttheater Als Einleitung zu dem Concert
sm kommenden Sonnabend zum Benefiz für das Stadt
Orchester wird das einaktige Lustspiel Die Versucherin
von G v Moser in folgender Besetzung gegeben Ritt
meister von Sesberg Herr Rinald Constanze von Leuthen
Frau Rinald Hermann Kraft Herr Herold Agnes dessen
Frl Schneider Carl Diener Herr Doß Außerdem hat
die hier beliebte Concertsängertn Frl Polscher ihre Mit
wirkung in diesem Concert zugesagt Billetbestellungen
werden bereits täglich an der Theater Tageskasse entgegen
genommen

Im Walhallatheater beginnt heute Donnerstag
ein neuer Sptelplan in dem auch die Pantomimen Truppe
Rajade wieder verzeichnet ist Der beispiellose Erfolg
welchen dieselbe mit der Pantomime Ein Neubau mit
Hindernissen gefunden hat die Direktion bestimmt die
Gesellschaft unter schweren Opfern noch für einige
Zeit für das Walhallatheater zu gewinnen Der kolossale
Andrang und die ausgelassene Heiterkeit weiche in der
letzten Woche dort herrschten dürften also auch fernerhin
noch andauern

Das Berliner Parodie Theater behält bis zum
Schluß seines Gastspieles im Victoria Theater welcher
definitiv am Sonntag den 19 cr erfolgt die burleske
Wasser Pantomime Circus unter Wasser auf dem
Repertoir Vorher geben am Freitag und Sonnabend
Agende Parodien in Tcene Die Ehre von H Suder
sran Vorder und Hinterschauspiel sowie Tannhäuser
oder der verhauene Sängerkrieg f rner die im vorigen
Jahre mit so colossalem Beifall aufgenommnen Qmtzows
und das Blutdrama Thermidor von Victonen Nanu
Als letzteres Stück in Berlin einstudirt wurde versicher
ten die Schauspieler wenn sie nicht kontraktlich gezwun
gen wären würden sie sicher vor Entsetzen ob der
grauenvollen Handlung nicht das kleinste WSrtchen her
Msbrinaen

Die Lebens vd Penswns Verstchenmgs Ge
fellfchaft Janns in Hamburg erstattet ihren Jahres
bericht für 1890 Die geschäftlichen Ergebnisse werden
als befriedigende bezeichnet Die Gesammtzahlen sind so
groß wie noch niemals vorher Das Endresultat der
Sterblichkeit wird vortheilhaft genannt obfchon die bis
in 1890 hinein dauernde Influenza Epidemie der Gesell
schaft erhebliche Verluste zufügte In 33 Sterbefällen
aus dieser Epidemie wurde die Gesellschaft mit zusammen
121645 Mark Versicherungssumme in Anspruch genom
men Im Ganzen aber verlief die Sterblichkeit unter den
Versicherten günstig Der Ueberschuß in 1890 velief sich
auf 380689 Mark An Dividenden können zur Ver
teilung kommen 20 /g auf die reine Prämie der Ende
1888 mit Anspruch am Gewinn Antheil bestandenen Ver
sicherungen und 350 Mark per Actie auf den Baarein
schuß Die Gesammt Reserven sind um 1435592 Mark
ui 25 9N9863 Mark gestiegen Die ult 1890 laufen

den V rslcheiunZen betreffen 28 226 Personen mit
82042 630 Mark Versicherungssumme und 2 706461
Mark Jahresprämie Die versicherten Personen theilten
sich in 19801 Männer 3331 Frauen und 5645 Kinder
Aussteuer Versicherungen Die Sterblichkeit in 1890
betrug 843 Personen mit 1326 295 Mark Versicherungs
summe dagegen waren rechnungsmäßig 494 Todesfälle
mit 1346 205 Mark zu vergüten 423 Verstorbene
waren männlichen 60 weiblichen Geschlechts Seit ihrer
Gründung zahlte die Gesellschaft überhaupt 26 657 623
Mark an die Erben von 10 693 Versicherten aus

Amtsjttbilsum In Osmünde bei Gröbers be
geht heule Herr Pastor Scheele sein 50jähriges Amts
jubiläum und zugleich auch den Tag an welchem er vor
25 Fahren in Osmünde als Pfarrer eingeführt wor
den ist

CvNMrs Ueber dos Vermögen des Hotelbesitzers
Reichs Thüringer Hos ist gestern der Concurs eröffnet
worden

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde
heute das Brandendurgerstraße Nr 12 belegen Haus
grundstiick versteigert Das Höchstgebot mußte der Kalk
lieserant Herr Schrader mit 55,000 Mk machen

HMe scher Verein für Kohlenbergbau nnd
Briquettsfabrikatisn Aktiengesellschaft Der für das
am 1 April er beendete Geschäftsjahr erzielte Gewinn
läßt die Bertheilung einer Dividende von 25 pCt zu
doch soll derselbe zu außerordentliche Abschreibungen und
Rücklagen für größere Bauten verwendet werden Der
Umsatz und die Produktion sind auch in diesem Jahre wieder
bedeutend gestiegen zumal der Verein auch die sämmt
liche Zitierungen sür die kgl Universitätskliniken erhalten hat

Gestohlen Dem Arbeiter H, welcher für ein hie
siges Geschäft beim Postamt 2 für 30 Mk Briefmarken
gekauft und solche an das Fenster gelegt hatte um noch
Weiteres zu besorgen sind solche gestohlen worden
Aus einer Schlafstelle in der Zenkergafss sind Wäsche und
Kleidungsstücke aus einer Wohnung an der Sophien
siraße Geld und andere Sachen im Gesammlwerthe von
7b Mk gestohlen worden

Se Excellenz den General Feldmarschall Grafen von Moltke
ist ein Kunstwerk im besten Sinne des Wortes und kann dessen
Besichtigung unsern Mitbürgern nur angelegentlichst empfohlen
werden Der Brief selbst bat folgenden Text

Dem Königlich Preuß General Feldmarschall Herrn Grafen
Hellmuth von Moltke dem Werkmeister am Bau der deut
schen Einheit verleiht in ebenso ehrerbietiger wie dankbarer
Anerkennn der hohen Verdienste welche er sich in einem
langen an Mühen aber auch an Erfolgen reichen Leben um
das Vaterland erworben hat das Werthvollsie das sie zu
verleihen hat ihr Ehrenbürgerrecht

Merleburg den 26 Oktober 1890
die Stadt Merseburg

1 Nanmbnrg 14 April Zum Fall Blume geht die Mit
theilung durch eine große Anzahl von Zeitungen daß der
Lieutenant Blume mit 3 Monaten Festung nnd Zurückver
setzuna im Avancement um 15 Jahre kriegsgerichtlich bestraft
sei Diese Notiz ist unrichtig da über Blume in dieser Sache
überhaupt noch nicht abgeurtheilt wurde Allerdings ist
Blume zu 3 Monaten Festung verurtheilt worden aber wegen
eines Duells das er in Folge jenes Nachtgefechtes mit einem
hiesigen Referendar gehabt hat

Erfurt IS April Neber die Dispositionen zum Kaiser
besuch verlautet von wohlinformirter Seite Folgendes Der
Kaiser und die Kaiserin treffen am Abend des 12 September
hier ein und nehmen im Regierungsgebäude Wohnung Die
Provinzialstände geben am 13 September dem Kailer ein Fest
mahl und der Monarch läßt wiederum für den nächsten Tag
zu einer Prunktafel Einladungen ergehen Die Parnde an
welcher sich auch die thüringischen Kriegervereine betheiligen
findet am IS September auf der Hochebene zwischen Frienstedt
und Gamstedt statt Der Erfurter Sängerbund bringt dem
Kaiserpaor eine Serenade dar Der Kaiserparade des 4 Armee
korps bei Erfurt geht die des 11 Armeekorps bei Kassel voran
Vom l6 bis 2 September manöveriren beide Korps zwischen
Erkürt und Kasse gege einander

Wallbeck 14 April Auf dem Wege von hier nach Hett
stedt wurde nnser Ortsschulze von einem Individuum angehal
ten dessen Absicht deutlichst aus den Worten Geld heraus
oder Du bist des Todes hervorging Glücklicherweise war er
aber an den Unrechten gekommen denn der Angefallene nicht
faul drehte den Stock herum und hieb kräftigst auf den Wege
lagerer los der dann vorzog die Flucht zu ergreifen

Leipzig 16 April Unter den üblichen Vorsichtsmaß
regeln pafstrte gestern ein Pulvertransvort 25 Centner La
dung unsere Stadt Derselbe kam von Allenburg und
ging nach Löbejün bei Halls a S

Leipzig 16 April Gestern Vormittag hat sich in seiner
in der Moschelesstraße gelegenen Wohnung ein 22 jähriger
Schuhmacher aus Panickau aus Liebesgram erschossen Der
Leichnam ist polizeilich ausgehoben worden

4 Jiidewein 14 April Heute hat sich im Frühzuge der
Saalbahn zwischen den Stationen Rudolstadt und Uhlstädt in
einem Koupee dritter Klaffe eine junge sehr gut gekleidete Dame
Hannowranerin durch einen Revolverschuß das Leben genom

men Die Dame in welcher man eine Schauspielerin vermuthet
führte ca 2500 Mk in Gold bei sich Die Leiche wurde in
Rudolstadt aus dem Zuge entfernt

s Schweinfurt 13 April Gestern Nachmittag ist im
Schwebheimer Wald ein Waldbrand entstanden dem Ver
nehmen nach durch Unvorsichtigkeit von Knaben Die Gochs
heimer Feuerwehr konnte rechtzeitig eingreifen sodaß eine
größere Ausdehnung des Feuers verhindert wurde Der Wald
gehört der Hospitalstiftung der Stadt Schweinfurt

Umstände zu 1 Jahr Zuchthaus und 3 Jahr n Ehrenverlust
verurtheilt

TÄEMBWMS NNÄ lMZ Nachricht
x Geestemünde 1 April 1S hann Wahlkreis

Bei der gestern stattgehabten Reichstagswahl erhielt
nach den bis jetzt vorlieaenden Ergebnissen Fürst
Bismarck 4418 der Freisinnige Wdloff 18SG der
Welse v Plate ÄOVÄ der Sozialdemokrat Schmal
feld S498 Stimmen Ans 4Z kleineren Bezirken
fehlen noch die Ergebnisse Bei der letzten Reichs
tags Hanptwahl erhielt der nationalliberale Kandidat
8VC8 der freifinnige 1798 der welfifche ZSZtÄ der
fozialdemokratifche S888 Stimmen in der Stichwahl
fielen l ,7Ä ö Stimmen auf den nationalliberalen und
KÄS3 auf den fozialdemokratifchen Kandidaten

s Geestemünde IS April 11 Uhr Das End
resultat der Wahlen im IS hannoverfchen Wahl
kreis ergiebt für Bismarck 64S1 Adloff frei
sinnig SÄ Platte Welse SS41 Schmalfeldt
Sozialdemokrat 37S8 Stimmen sodaß zwischen

Bismarck nnd Schmalfeld Stichwahl erforderlich ist
Berlin 1 April Der Kaiser soll sich miß

billigend darüber ausgesprochen haben das der Ber
ein für Hindernisrennen entgegen seinem Wunsch am
letzten Sonntag Rennen abgehalten hat nnd hat fich

wie uns mitgetheilt wird eine Liste derjenigen
Offiziere einreichen lassen welche sich an dem Rennen
betheiligt haben

Gotha 1k April Bor der hiesigen Strafkammer
fand heute die Verhandlung gegen den Redakteur
Boshardt wegen angeblicher Beleidigung des Fürsten
von Bulgarien statt Der Staatsanwalt beantragte

Monate Gefängniß Das Urtheil soll am ZK er
verkündigt werden

p Kassel 1 April S M der Kaiser trifft am
2 d M Abends 7 Uhr in Salzfchlirf Station
der Eisenbahn Fulda Wetzen ein wo ihn Gras
Görtz empfängt und mittels schneidigen Viererzuges
in 4S Minuten nach Schloß Schlitz fährt Krieger
Turner und Sängervereine der ganzen Umgegend
bereiten am Bahnhof große Ovationen vor Wie
lange Se Majestät in Schloß Schlitz verbleibt ist
noch unbestimmt und wird sich danach richten ob
Diana dem hohen Herrn günstig ist d h ob die
Anerhähne bei der herrschenden Kälte sich zum Balzen
entschließen können

K Petersburg 1 April Weitere Goldanleihen
aus der Bank von England sür Rußland werden
nicht stattfinden

Provinz nd Meich
Merseburg 15 April Ehrenbürgerbrief Der in

diesen Tagen in den Nachmittagsstunden von 3 6 Uhr im
Stadtverordneten Sitzungssaale zur Anficht für die hiesige
Bürgerschaft ausgestellte Ehrenbürgerbrief unserer Stadt an

Theater Knust Wissenschaft Nd LitsVKtus
Die Meistersinger von Nürnberg

Oper in 3 Akten von Richard Wagner
In der heutigen Sondervorstellung der Meistersinger von

Nürnberg verabschiedete sich bei ausverkauften Haus Herr Dr
Stäven unser bewährter Heldentenor von dem Halle schen
Publikum Der Verlauf der Aufführung gestaltete sich zu
einer ehrenden Ovation für den beliebten Künstler der durch
mehrmaligen Hervorruf den lauten Ruf Wiederkommen wieder
komm n und Kränze geehrt wurde das Publikum beruhigte
sich nicht eher als bis das Orchester dem scheidenden Künstler
einen Tusch brachte eine Auszeichnung auf die der Sänger
mit Recht stolz sein darf Zum Schluß der Aufführung wurde
auch Kapellmeister Weintraub vor die Rampe eitirt das Pub
likum ist gegenwärtig noch in der besten Theaterstimmung und
der Schluß der Saison daher etwas verfrüht Auch der Weg
gang des H rrn Dr Stäven von Halle ist dem Publikum nicht
recht verständlich Stäven war ein Pflichteifriger kunstbegeisterter
Sänger der in allen großen Parthien durchweg Gutes wenn
nicht Hervorragendes leistet Das Soksios hat seine Reize
wer ihm einmal verfallen der kann nicht gnt an der Scholle
halten und so treibt es denn auch diesen Künstler der Streben
mit Können eint hinaus in die Ferne wir sehen ihn ungern
scheiden und würden es gern sehen wenn das vom Publikum
so lebhast gewünschte Wiederkommen ermöglicht werden könnte
So rauscht denn der Vorhang nieder die Hallen schließen sich
und w mancher Künstler geht der fich so recht in unser Herz
gesungen Icheiden ach scheiden gewiß es thut weh unter
diesem Eindruck standen gestern Publikum und Künstler

Halle 16 April w r
WMchiszMzmg

Leipzig 15 April Eine nachdrückliche und wohlverdiente
Strafe ersielt der am 5 Juni 1873 geborene Stinnmetzlehrlirig
Paul Einst Richter zuerkannt Derselbe war beschuldigt in
den Vormittagsstunden des 1Z März zwei Frauen von welchen
die eins 63 Jahre alt war zu vergewaltigen versucht und eine
dritte Frau thätlich beleidigt zu haben Die That ist auf offe
ner Straße zwischen Nischwitz und Würzen begangen worden
Da Sittlichkettsverbrechen vorlagen wurde die Verhandlung
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit geführt Der Angeklagte
welcher noch nicht 18 Jahre alt ist mithin nicht mit Zuchthaus
bestraft werden kann wurde unter Anrechnung von 2 Wochen
der Untersuchungshaft zu 1 Jahr 9 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Aus den Urtbeilsgründen ging hervor daß der Ge
richtshof Richter die Zubilligung mildernder Umstände versagte
weil derselbe trotz seiner Jugend als siebzehnjähriger Tauge
nichts sich Angriffe auf Frauen hat zu Schulden kommen lassen
die geradezu als viehisch zu bezeichnen sind Bei der Straf
ausmessung war die kaum glaubliche Rohheit und Verwilder
ung sowie sein zucht und sittenloses sreches und unverschämtes
Betragen strafschärfend in Berücksichtigung zu ziehen Aus den
Einzelstrafen von 1 Jahr 3 Monaten 10 Monaten und 4
Monaten Gefängniß wurde die obengenannte Gelammtstrafe
gebildet Der Handarbeiter Friedrich Hermann Schubert
aus Born halte sich des Versuchs des im Z 176 Absatz 3 des
Reichsstrasgesetzbuchs erwähnten Verbrechens schuldig gemacht
Die Verhandlung gegen ihn wurde wegen Gefährdung der
Sittlichkeit unter Ausschluß der Oeffentlichkeit geführt Schubert
wurde für schuldig befunden und unter Ausschluß mildernder

Berlin IS April Der Reichsanzeiger meldet In der
Bildergalerie des Schlosses findet am Sonnabend Vormittag
d e Regelung der dem Regiment Nr 145 dem Pionier Bataillon
Nc 17 den Husarenregimentern 3 und 7 zu verleihenden Faham
bezw Standarten statt Hieran schließ fich eine Parade im
Lustgarten

Wien 15 April Prinz Alois Liechtenstein will mit dm
christlich sozialen Ansisemiten eine Freie Vereinigung bilden
da aber die Anzahl seiner Anhänger sammt ihm nur fünf be
trägt so ist das für einen Klub unzureichend

Paris 15 April Die Einfuhr im März nahm gegen den
März des Vorjahres fast um 1 M Millionen die Ausfuhr um
10 Millionen zu

München 15 April Die Vermählung des Prinzen Alfons
mit der Prinzessin Louise Alenyon sand unter Theilnahme
sämmtlicher Mitglieder des Königs und des Herzogshauses
und zahlreicher Festgäste in der Nymphenburg statt Die
Civiltrauung vollzog der Minister Crailsheim die kirchliche
der Erzbischos

Brüssel 15 April Mehrere Blätter verbreiten die Mel
dung König Leopold hätte am Sonnabend einen Gehirnschlag
erlitten Die Hofkreise widersprechen der Meldung

Belgrad 15 April Der gegen die Königin Mutter Natalie
gerichteie Beschluß der Skupschtina wird derselben morgen
übermittelt werden Sollte die Königin die Abreise nach der
bewilligten Frist von acht Tagen nicht antreten so wird die
Regierung entschieden mit Gewalt vorgehe Wie verlautet
ist Natalie gewillt sich unter den Schutz Rußlands zu stellen

Zondon 15 April Ueber Panama cingetrosfene Meldungen
schildern die Zustände in Jguigue in Chile als die denkbar
schrecklichsten Vagabunden plündern die Stadt morden und
brennen ohne daß sie irgend sine Ordnungsgewalt hemmt
Die chilenische Regierung soll beabsichtigen in der Provinz
Tarapaca ein neues Armeekorps von 20,000 Mann zu bilden
Berichte aus Tacora besagen daß der Kreuzer der Insurgenten
Aconcagna den englischen Dampser Areguipa in der Nähe

von Point Sama verfolgte und drei Passagiers verhaftete Nach
Aussagen der Passagiers des Dampfers Laja herrschte in
Jquique am 6 April Ruhe Bei der Einnahme der Stadt
durch die Aufständischen wurden zwei Häuserviertel eingeäschert
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Verantwortlicher Redakteur WA Helm Fischer

Synagogen Gemeinde
Freitag den 16 April Abends 6 Uhr nd Sonnabend

Vorm 9 Uhr Gottesdienst
Wochentags Abends 6 Uhr Morgens 6 Uhr



Kewinn unl Verlust Lonto
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721 50
407 13
200

An Jmmobilienconto Abschreib 1
Bahnkörper Concessionserwerb v
Anlage Amortiwt Conto jährt
Rückt i 4 Pr Consols
Pferdcconto Abschreib 15 v d
alt Pferden
Wagen Conto
1 Unterhaltungskosten 6659 30
2 Abschreibung 5 1880 90
3 Extra Abschreibung 3l 00
Geschirr Conto
1 Unterhaltungskosten 1201 28
2 Abschreibung 30 281 40
Dienstkleir ungs Conto
1 Unterhaltungskosten
2 Abschreibung 50
3 Extra Abschreibung
Utensil encouto Absckreib 10
Gehalt und Lohn Covto
Betriebs Unkostev Conto
Hafer und Mais Conto
Heu Conto
Stroh Conto
Pferde Vervflegungs Conto
Torfstreu Conto
Husbeschlag Conto
Salz Conto
Bahnbau und Pflasterungs Ne
paratur Conto
Asstcuranz Conto
Steuer Conto

Abgabe an die Stadt

Halle 3035 412 Abgabe an die Gcm
Gttbichenstein 578 17

3 Steuern 1601 44

837 82

5500

5866

11430

1482

05

20

68

Reparaturen u Unkosten Conto
Klosterstraße 10
Steuer Conto Klosterstraße 10
Assecuranz Conto Klosterstr 10
Hypotheken Zinsen Conto
H F Lehmann Effecr Dep Conto
Reingewinn

1328 63

238 41
39724 60

7468 19

35726 75
8418 59
1781 70

405 54
1261 87
2612 33
1220 80

7250 64
1272 61

Per Vortrag von 1889
Betriebs Einnahmen Conto
Zinsen Conto
Placate Conto
Miethzins Conto
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180679

2136
400

1825

5215 02

431 78
170 79

30 50
3966 67

125 30
41471 98

185349 45

79

66
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Ztess Z848Auszug aus dem Rechenschafts Berichte
vom 4 April

T7 Z o ix28226 Lebens Versichrrunaen mir M 82042630
1101 Renten und Pensions Verfichcrungen mit jährlich

zu zahlende Pensionen von

I v ii t89OAn Prämien und Kapital Zahlungen M
Zinsen

Für 483 Todesfälle M111 bei Lebzeiten fällig gewordene Versicherungen
Seit ihrer Gründung zahlte Gesellschaft überhaupt an

Versicherung Kapitalien und Renten
Das Grund Capital der Gesellschaft beträgt
Die Reservefonds belaufen sich auf

Davon sind angelegt
In Hypotheken

Darlehen xegen Unterpfand
Darlehen ou Policen der Gesellschaft
Rechenschaftsberichte Prospekte nnd Antragsformulare

gratis
in Halle a S

R ei tvr
M UÄMS üi 3NkN8t 25

in Erfurt
K Z

GmstAV GvSsuKKÄt ZlbWrmiMt
sowie bei sämmtlichen Agenten der Gesellschaft

Hamburg April 1891
Die Direktion

185349 45

Halle K S den 31 Dezember 1890

Der Aufsichtsrach Der Vorstand
KÜSlNI

SollÄM

An Cautions und Effecten Conto
Immobilien Conto
Grundstücksconto Klosterstraße 10
Concrffions u Bahnanlageconto
Pferde Conto
Wagen Conto
Relervetheile
Geschirr Conto
Dienstkleidungs Conto
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Betriebs und Unkosten Conto
Hafer und Mais Conto
Hea Conto
Siroh Conto
Pferde Verpflegungs Conto
Torsstreu Conto
Husbeichla Canto Reseroetheile
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Bahnbau und Pflasterunzs Re
paratur Conto
Asstcuranz Conto vorausbezahlte
Pcämi
Effecten des Bahnkörper

Amortisationsfonds 50700
Gmhaben b Banquier 50 53
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Per Actien Capital Conto
Bahnkörper Concessionserwerb u
Anlage Amortisations Conto
Reservefonds Conto
1 Creditor
Hypotheken Conto
Dividenden Conto
noch nicht erhoben aus

1886 348wie vor aus 1889 180
pro 1890 36000
Tantiemen Conto
Vortrag auf 1891

600000
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13736
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120000

36528
3345

68

824529

3606207 71
1011370 17

1326295
175590

3S612588
M 150V000

23009863 24

M 20906384
48617625

1308618 28

Um Angabe des derzeitigen Aufenthalts des am 2 November
1839 u Ober Wünsch bei Mücheln geborenen Oekonomie Jnspectors
Friedrich Werner zu den Akten I 1116 403/91 wird gebetn

Halle a/S de 9 April 1891
Der erste StaatsanwaZt
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Hake a s den 31 Dezember 1890

MZMGRGZKG
Der Aussichtsrath Des Vorstandr vZ a s

w r in

Den vorstehenden Rechnnngs Abschluß der Halleschen Straßenbahn pro 31 Dezember 1890 haben
allen Theilen geprüft und mit den ordnungsmäßig geführten Büchern in Uebereinstimmung gefunden

Halle a S den 10 Januar 1891 ltdvi t i
Die durch Äeiqluß der Generalversammlung auf 6Mark pro Actie festgesetzte Dividende pro I8S kann erhoben MVMK

werden in Halle
bei Herrn Hl

im Comptoir der Unterzeichneten
in Leipzig bei Herren Svvtlvr ck

in Bremen bei Herren Svrwl I K
Halle a S den 15 April 1891
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Tagesordnung
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